
Grundschüler begeistern mit ihren Handballkünsten 

Kooperationsturnier der Grundschulen des Handballkreises 
Mannheim 
 
Rund 170 Kinder wuselten am Freitag, 11. April 2008 durch die 
Sporthalle des Peter-Petersen-Gymnasiums auf der Schönau. Zum 
22. Mal hatten die Gustav-Wiederkehr-Schule, Schönauschule und 
Hans-Christian-Andersen-Schule in Zusammenarbeit mit der SG 
Sandhofen und der Referentin Animation GS (HK MA/B.H.V. im WK 
V-Beauftragte P. Kolander zum Kooperationsturnier Schule/Verein 
eingeladen. 
 
11 Schulen (Friedrichsfeldschule, Gustav-Wiederkehr-Schule, Hans-
Christian-Andersen-Schule, Hemsbachschule, Johannes-Kepler-
Schule, Lützelsachsen, Neckarschule, Seckenheimschule, 
Schillerschule, Schönauschule und Uhlandschule) waren der Einladung 
gefolgt, davon fünf mit zwei Mannschaften. Es wurde in vier Gruppen 
mit je vier Mannschaften auf zwei Spielfeldern gespielt. 
Das Turnier ist in jedem Jahr der Höhepunkt des 
Kooperationstrainings innerhalb der einzelnen Schulen. Das ganze 
Jahr über trainieren die Jungen und Mädchen einmal in der Woche 
für das Turnier, dabei geht es in erster Linie um das Vermitteln von 
Spiel und Spaß, und bei Gefallen ein Eintritt in einen Handballverein.  
Im Laufe des Nachmittags kamen immer mehr Eltern, um die 
spannenden Spiele zu verfolgen. In den Pausen konnten sie sich mit 
Kaffee und Kuchen, von Mitgliedern der SpVgg Sandhofen gespendet 
und serviert, stärken.  
Die Mannschaft aus Lützelsachsen erwies sich für alle zu stark und 
gewann ohne Punktverlust das Turnier. Friedrichsfeld I belegte vor 
Seckenheim II den zweiten Platz. Alle Teilnehmer erhielten eine 
Medaille, die ersten Drei in Gold, Silber und Bronze, gestiftet vom 
Handball Kreis Mannheim, sowie einige T-Shirts „Handball macht 
Schule“. Zusätzlich erhielt der Gewinner die Zusage für 
Eintrittskarten zu einem Bundesligaspiel des Handball-Bundesligisten 
der Rhein-Neckar-Löwen in der SAP-Arena. Ein besonderer Dank 
hierbei an das Projekt Handball². Den Schiedsrichter und den vielen 
Helfer sei gedankt und gesagt, dass ohne sie so eine Veranstaltung 
nicht möglich wäre: „MERCI“ an alle! 
Mannheim, 15. April 2008    Petra Kolander 


